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H e i z t e c h n i k  .  I n d u s t r i e g u s s

H E R S T E L L E R E R K L Ä R U N G
für die Verwendung von Guss- oder Blech-Heizkästen 
mit LEDA Heizeinsätzen für feste Brennstoffe
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Wir bestätigen  
für unsere nach DIN EN 13229 typgeprüften Heiz- und Kamineinsätze, 

dass neben den von uns in den technischen Daten angegebenen Guss-Heizkästen auch 
andere entsprechend geeignete Heizkästen aus Gusseisen oder Stahlblech verwendet 
werden können.

Voraussetzung dafür ist, dass die wärmeabgebende Oberfl äche des tatsächlich verwendeten Heizkastens 
mit der Oberfl äche des bei der Typprüfung verwendeten Heizkastens weitgehend übereinstimmt und 
ebenfalls gleiche Wärmedurchgangseigenschaften aufweist.
Für alle Heiz- und Kamineinsätze, die mit dem LHK 650 oder dem LHK 320 geprüft wurden beträgt die 
notwendige wärmeabgebende Oberfl äche 1,55m².

Geeignet sind demnach funktionstüchtige Heizkästen aus Gusseisen mit mind. 4mm Wandstärke oder aus 
Stahlblech bzw. Edelstahlblech mit mind. 2mm Wandstärke ohne weitere Auskleidungen mit Schamotte 
o.ä. speichernden Materialien, welche den Wärmedurchgang aus den Heizgasen in die Heizkammer 
verändern.
Werden entsprechende Heizkästen mit einer geringeren wärmeabgebenden Oberfl äche verwendet, so 
muss die fehlende Oberfl äche durch eine entsprechend große zusätzliche Oberfl äche des Heizgasrohrs 
kompensiert werden.

Durch die Verwendung eines entsprechend geeigneten Heizkastens werden die Ergebnisse der 
Typprüfung in Hinblick auf die Emissionswerte und den Wirkungsgrad,
wie auch die angegebenen Abgaswerte für die Schornsteinberechnung nach DIN EN 13384 nicht 
wesentlich verändert.

Leer, 2017-06-01,  Tammo Lüken, Leiter der Werksprüfstelle


